
Trauer – Wilfried Hömig 
 
Am 27. Juni 2023 ist unser langjähriges 
Ehrenmitglied im Altern von 74 Jahren 
verstorben. Der Hamburger Gehörlosen 
Sportverein von 1904 e.V. hat eine wert-
volle Vereinspersönlichkeit verloren und 
er wird im HGSV-Herzen in Erinnerung 
bleiben. 

 
„Menschen, die wir lieben,  

bleiben für immer, 
denn sie hinterlassen Spuren in unseren 

Herzen.“ 
 

Die Nachricht vom Tode eines Menschen 
löst Emotionen aus. Trauer und Verlust 
treffen vor allem Frau Maria und die 
nächsten Angehörigen. Die vielen 
Weggefährten und Freunde des 
Verstorbenen müssen die schlimme 
Nachricht emotional verarbeiten.  
Das gilt auch für seine Vereinskameraden. Schließlich fühlt man sich in einer Gemeinschaft von 
Gleichgesinnten besonders eng verbunden.  
 
„Wir alle haben einen geschätzten und liebenswerten Freund und Kameraden verloren, den wir zu keiner 
Zeit vergessen werden.“ 
 
Für sein bisheriges, unvergessliches und vielseitiges Engagement bedankt sich der Hamburger 
Gehörlosen Sportverein von 1904 e.V. im Namen seiner Vereinsmitglieder, Vereinsvorsitzender und 
der alten bzw. neuen Geschäftsführung. 
 

Wir sind traurig, dass Du gingst, aber dankbar, dass es Dich gab. 
 
Persönliches Porträt: 
 
Wilfried Hömig wurde am 8. Dezember 1948 im Owschlag bei Schleswig geboren. Er besuchte die 
Schwerhörigenschule Hamburg und war mit Maria, geb. Gasde, 50 Jahren verheiratet. Wilfried 
Hömig erlernte den Beruf Technischer Zeichner und arbeitete als Sachbearbeiter Graphik bei der 
Firma HEW AG (Vattenfall) in Hamburg bis zu seinem wohlverdienten Ruhestand. 
 
Seine sportliche Laufbahn im Hamburger Gehörlosen-Sportvereins von 1904 e. V. (HGSV) begann 
am 7. September 1965 in der Abteilung Schwimmen. Er spielte auch Wasserball und erlangte 1968 
den Titel Deutscher Gehörlosen Wasserballmeister. Später war er im Handball des HGSV aktiv und 
wurde im Zeitraum 1977 bis 1983 6x Deutscher Meister und 1x Vizemeister im Handball im Jahr 
1981, worauf er heute stets sehr stolz war. Seiner Sportkarriere blieb er immer treu, schließlich war 
er noch viele Jahre im Sportkegeln auf Bohle sowie beim Golf aktiv. Zuletzt spielte er gerne Rommé. 
 
Nicht nur als aktiver Sportler, sondern auch in verschiedenen Ehrenämtern war er im HGSV 1904 
e.V. tätig: 
 

● im Hamburger Gehörlosen-Sportverein von 1904 e.V. 
 

von 1974 bis 1986 Abteilungsleiter Handball  
von 1979 bis 1985 Rechtsausschussvorsitzender 



von 1985 bis 1991  Vereinsvorsitzender  
von 1992 bis 1994  2. Vorsitzender 
von 1994 bis 1999  Vereinsvorsitzender 
von 2002 bis 2006 Vereinsvorsitzender 
von 2001 bis 2012 Technischer Leiter, anschl. Abteilungskassierer Kegelsport 
von 2008 bis 2012 Vizevorsitzender für Öffentlichkeitsarbeit 
 

● im Deutschen Gehörlosen-Sportverband e.V. 
 

von 1978 bis 1986 Verbandsfachwart für Handball 
von 1991 bis 1995 Kassenprüfer 
von 1995 bis 1999  Beisitzer für Kassenwesen im Präsidium 

 
Wilfried Hömig nahm auch als DGS-Verbandsfachwart und Betreuer der Handball-
nationalmannschaft des DGS an den Deaflympics 1981 in Köln sowie 1985 in Los 
Angeles/USA teil.  

 
● im Gehörlosen-Sportverband Hamburg e.V. 

 

von 2010 bis 2014 Verbandsvorsitzender  
 

● Sonstiges 
 

▪ Wilfried Hömig engagiert sich ehrenamtlich bei der Evangelischen Gehörlosen 
Gemeinde als Vorsitzender des Gemeindevorstandes sowie dem Hamburger 
Gehörlosen-Motorclub von 1956 e.V. 

▪ beim Hamburger Gehörlosen-Seniorenkreis von 1973 engagiert er sich als Kassierer   
▪ trotz zahlreicher sportlicher Aktivitäten ging Wilfried Hömig immer auch seinen großen 

Leidenschaften Modelleisenbahn und Lenkdrachen (Kiting) nach 
 
Auszeichnungen 
 

Wilfried Hömig ist Träger der goldenen (2004) und silbernen Ehrennadel (1999) des Deutschen 
Gehörlosen-Sportverbandes. 
Er ist zudem Träger der goldenen (2001) und silbernen Ehrennadel (1995) sowie seit 2001 
Ehrenmitglied des Hamburger Gehörlosen-Sportvereins von 1904 e.V.. Im Jahr 2011 erhielt er die 
Bronzemedaille für seine treue Arbeit im Dienste des Volkes. 
 
Besonderheit 
 

1988 gründete Wilfried Hömig gemeinsam mit Diedrich Lehmbecker die Geschäftsstelle des HGSV 
1904 e.V. und stellte erstmals mit Elke Kraake eine hauptamtliche Geschäftsführerin ein.  
 
Wilfried Hömig engagiert sich alle Zeit sehr für den Aufbau des Kindersports und gilt als 
herausragende Führungskraft des Vereins, die zahlreiche Erfolge für den Verein errungen hat. Einer 
der Höhepunkte seiner Vereinstätigkeit war die Ausrichtung und Organisation des 21. Deutschen 
Gehörlosen-Sportfest im Mai 2004 in Hamburg, an der er ebenfalls beteiligt war. 
 

HGSV-Vorstand 
 

Tim Ladwig / Dietmar Hofmann / Mathias Falkenrich / Regine Bölke  
 

und Geschäftsführer  
 

Achim Zier und Horst-Peter Scheffel 


